
Festessen 2008 

Der Herbst 2008 neigt sich seinem End e zu, der Winter klopft an die Tür.  In diesen Jahresabschnitt 

fällt, wie bisher jedes Jahr, unser traditionelles Festessen. Es handelt sich hier um eine Veranstaltung, 

die an die Gründung der Ingenieur-Vereinigung im Herbst 1950 erinnert. 

In diesem Jahr 2008 hatte sich der Vorstand für ein Festessen einer anderen Art entschieden. Hauke 

Bartels machte den Vorschlag zu einem „auswärtigen“ Essen im Land Wursten. Nach einigen  

klärenden Fragen  wurde die Veranstaltung ins „Ausland“ verlegt. 

Wir wurden eingeladen zum  Festessen 2008 nach Cappel-Neufeld. Die Veranstaltung sollte auf einer 

gemütlichen Diele „ De groote Deel achtern Diek“ der Hofanlage Siats stattfinden. Es wurde ein 

reichhaltiges Land-Büfett mit allen „Drum und Dran“ angekündigt. Im Kostenbeitrag  von 25,00 € 

waren sogar der Bustransfer und die Kosten für Getränke enthalten. Alle Voraussetzungen für einen 

schönen, gemütlichen Abend in vereinsinterner Runde waren gegeben. 

Eine Teilnehmerschar von 33 Mitgliedern hatte sich angemeldet, davon haben 27 Personen den 

Bustransfer genutzt. Alles lief minutiös ab und somit konnte die Veranstaltung pünktlich um 19:30 

beginnen. Eine sehr, sehr  gemütlich hergerichtete „Groote Deel“, für Feiern und Veranstaltungen 

jeglicher Art geplant, in anheimelnder Umgebung war nun für einige Stunden unser zu Hause. Zum 

Wirt und seinen Mitarbeitern hatten wir rasch herzlichen Kontakt, nicht nur, weil man plattdeutsch 

Reden konnte. Bei einem Gläschen Sekt zur Begrüßung kamen schnell Gesprächsrunden auf. Im 

Hintergrund wurde schon ein vielversprechendes Büfett aufgebaut.  

Unser 1.Vorsitzende Herbert Pape bat uns nach 

geraumer Zeit an den Tischen Platz zu nehmen. Die 
Korona war auf 4 Tischen verteilt. Hier möchte ich 

einmal die liebevoll eingedeckten Tische erwähnen, 

vielen Dank für diese Tischkultur. Der 1. Vors. 

begrüßte die Teilnehmerschar. Nach einem kurzen 

Gedenken an unseren verstorbenen 

Ehrenvorsitzenden Herbert Tiedemann nahm  Herbert 

Pape eine kleine Rückschau zu den vielen 

„Herrenabenden“, „Herrenessen“, „Festessen“ auf 

und das vielleicht in Zukunft „Tafelrunde“ heißt.  

 

Hauke Bartels  und der Wirt, Herr Siats 

gaben einen Überblick über den Umbau der 

Hofanlage  Siats, zum Ambiente „De groote 

Deel achtern Diek“ mit all den Problemen in 

unserer Zeit mit Gremien, Behörden usw.. 

Das Kalt/Warme-Büfett war eröffnet. Von 

der Suppe, vom Filet, vom Fisch, Salate, 
Räucherfisch, Marinaden, Brote, Obst usw., 

es war alles sehr gut und reichlich 

vorhanden, jeder konnte seine 

Essensträume umsetzen. Zum Schluß konnte 

man sich auch noch am Nachtisch laben. 

Vielen Dank an das Team, die das Büfett es 

für uns vorbereitet, aufgebaut und vorgelegt  

haben.              „unsere“ Damen in der Runde 



Die Zeit des Klönens, der Gespräche, des Kennenlernens usw. war nun gekommen. Die Getränke 

mundeten hervorragend, vom Bier, „Köm“, Wein bis Wasser,  mit den Gedanken im Hinterkopf – ich 

brauche nicht zu fahren und es kommt kein Ober mit der Rechnung nachher. Dieses, alles in einem 

Preis enthalten, ist bei mir gut haften geblieben. Im Fluge verlief die Zeit bis Mitternacht. Der Maas-

Bus stand vor der großen Dielentür und holte uns um 00:30 ab. So einfach wie wir gekommen waren, 

so einfach und problemlos war die Heimfahrt nach Hause. 

Bei  unserem Organisator Hauke Bartels und dem Team  „De groote Deel achtern Diek“ möchte ich 

mich, und glaube auch allen anderen Teilnehmern, ganz herzlich für diesen schönen Abend 

bedanken. 

Berthold Eckhoff 

PS.: auf der Internetseite   www.groote-deel.de   sind noch einige Fotos  zum Umbau  des       

 Hof`s  Siats  zum  “De groote Deel achtern Diek“ in der Rubrik Chronik zu finden und noch 

  weitere Informationen für Veranstaltungen usw.. 

 

 

Fotos vom   Festessen 2008    der Ingenieur-Vereinigung 

 

Tschüß bis zum nächsten Mal 

Berthold Eckhoff 

  


